
Wiesbaden, den 05.02.2009 
 
 

Dezentrale landesweite Aktionen ! 
 
 
Die GdP hat zusammen mit den anderen Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes für die Be-
amtinnen und Beamten Hessens die gleiche Forderung aufgestellt wie für den Tarifbereich: 
 

1. Erhöhung der Grundgehaltssätze, der Ortszuschläge, der Zuschläge etc. um 8 %,  
mindestens jedoch um 200,00 € 

2. Erhöhung der Grundbeträge der Anwärterinnen und Anwärter um 120,00 € 
3. Übertragung auf den Bereich der Versorgungsempfängerinnen und -empfänger 
4. Im Rahmen der Verhandlungen zu einem neuem Manteltarifrecht beim Land:  

Vereinheitlichung und Reduzierung der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 
5. Die Laufzeit der Regelung soll 12 Monate betragen 

 
In der ersten Verhandlungsrunde haben wir deutlich gemacht, dass für uns die Tarif- 
und Besoldungsrunde 2009 eine Einheit darstellt. Kein Widerspruch seitens des Lan-
des, aber auch kein Angebot!  

 
Vor diesem Hintergrund rufen wir Tarifbeschäftigte, Beamtinnen und Beamte sowie 
Pensionäre auf, sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten an den dezentralen Aktionen am 
 

Donnerstag, 12. Februar 2009 
zu beteiligen.     

Weitere Informationen folgen nächste Woche! 
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